8 клас

Hörverstehen, 8. Klasse
DIE FREMDSPRACHE

(Ein Märchen)

In der Schweiz lebte einmal ein Graf. Er hatte nur einen einzigen Sohn, aber der war dumm und  wollte nicht  lernen. Da sprach sein Vater zu ihm: “Mein  lieber Sohn, du musst fort von hier. Ich will dich zu einem Lehrer schicken, der soll dich unterrichten. Ich möchte einen klugen Sohn haben!“

Der Junge zog also in eine andere Stadt und blieb ein Jahr bei dem Lehrer. Danach kam er wieder nach Hause zurück, und sein Vater fragte: “Nun, mein Sohn, du warst ein Jahr fort. Was hast du denn in dieser Zeit gelernt?“ Er antwortete: „Vater, ich kann jetzt bellen wie die Hunde, ich verstehe ihre Sprache. “ Da rief der Graf zornig:  “Was? Sonst hast du nichts gelernt? Fort von hier, du bist nicht mehr mein Sohn! Ich will dich in meinem Haus nicht mehr sehen!“

Da verließ der Junge sein Vaterhaus und wanderte viele Tage und Wochen. Einmal kam er zu einer Burg. Es war schon Abend, und er wollte diese Nacht hier bleiben. „Ja, sagte der Burgherr, - da unten in dem Turm kannst du schlafen. Es ist allerdings gefährlich. Drei wilde Hunde leben dort, die fressen auch Menschen. Alle Leute haben Angst vor ihnen. Aber der Junge hatte keine Angst und ging in den Turm.

Am nächsten Morgen kam er wieder heraus und war gesund. Da sprach er zum Burgherrn: “Ich habe mit den Hunden gesprochen, ich spreche ihre Sprache. Diese Hunde waren früher Menschen. Jetzt müssen sie dort einen Schatz bewachen. Diesen Schatz sollen wir herausholen.“ Da freute sich der Burgherr und sagte: “Dann geh und hol den Schatz!“ Der Junge stieg wieder hinunter und brachte wirklich eine Kiste Gold herauf.

Von diesem Tag an sah und hörte man die Hunde nicht mehr, und die Leute konnten wieder ohne Angst leben. Der Burgherr aber nahm den Jungen wie ein Sohn auf, und beide lebten noch lange und waren glücklich und zufrieden.
 Test 1

Markieren Sie die richtigen Aussagen mit einem (R) und die falschen mit einem (F).

1) In Deutschland lebte einmal ein Graf.

2) Der Graf  hatte drei Söhne.

3) Ein Jahr  blieb Junge bei dem Lehrer.

4) Der Junge hat die Sprache der Hunde gelernt.

5) Nach dem Lernen blieb der Junge in seinem Vaterhaus.

6) Er kam in ein Dorf.

7) In dem Turm lebten drei wilde Katzen.

8)  Die Hunde waren früher Menschen.

9) Die Hunde müssen jetzt einen Schatz bewachen.

10) Der Burgherr nahm den Jungen wie einen Sohn auf.

Test 2 

Wählen Sie die richtige Antwort (a, b oder c).

1. Wo lebte ein Graf?

a) In der Schweiz.

b) In der Türkei.

c) In Schweden.

2. Wie viele Söhne hatte der Graf?

a) Viele Söhne.

b) Keine Söhne.

c) Einen einzigen Sohn.

3. Wie war der Sohn?

a) Klug.

b) Heiter.

c) Dumm.

4. Wohin schickte ihn Graf?

a) Zum Kaufmann.

b) Zum Lehrer.

c) Zum Doktor.

5. Wie lange blieb er bei dem Lehrer?

a) Für immer.

b) Ein Jahr.

c) Viele Jahre.

6. Was hat der Junge gelernt?

a) Die Sprache der Hunde.

b) Die deutsche Sprache.

c) Die chinesische Sprache.

7. Was hat der Vater gemacht?

a) Er lobte den Sohn.

b) Er jagte ihn fort.

c) Er schickte ihn wieder zum Lehrer.

8. Wohin ist einmal der Junge gekommen?

a) Zu einer Burg.

b) In den Wald.

c) Zu seiner Oma.

9. Wo hat der Junge übernachtet?

a) Oben auf dem Dach.

b) Im Schlafzimmer.

c) Unten in dem Turm.

10. Warum haben die Hunde ihn nicht gefressen?

a) Weil er ein guter Junge war.

b) Weil er ihre Sprache sprach.

c) Weil er sehr stark war.

 Leseverstehen, 8. Klasse

DIE FREUNDINNEN

ANNA (13) und  JASMIN(12) gehen in eine Klasse. Am Anfang haben sie nicht so viel miteinander zu tun gehabt. „Wir haben uns vor einem Jahr auf einer Geburtstagsfeier richtig kennen gelernt“, erzählt Jasmin. Dann sind die beiden Mädchen Freundinnen geworden. Sie sehen sich jeden Tag, nicht nur in der Schule. Oft fahren sie zusammen Inline-Skates. Jasmin hat das Skaten von Anna gelernt. Anna kann schon lange skaten, in ihrem Sportverein skaten alle. Anna ist eine gute Schwimmerin.  Sie hat schon einen zweiten Preis gewonnen. Jasmin geht einmal in der Woche zum Reitunterricht. „Wir sind beide sehr sportlich, aber sonst ganz anders“, meint Anna. „Ich bin lustig und erzähle immer sehr viel, manchmal zu viel. Jasmin ist eher still. Über meine Probleme spreche ich immer zuerst mit Jasmin. Sie hat fast immer eine Lösung. Das gefällt mir an Jasmin.“ Und was sagt Jasmin über Anna? „Anna erzählt nicht immer alles den anderen Mädchen. Das finde ich toll.“

Was ist richtig? Was ist falsch? Kreuze an.

1. Anna und Jasmin sind seit einem Jahr befreundet.                           R            F

2. Anna ist eine Mitschülerin von Jasmin.                                            R            F

3. Sie haben sich im Sportverein kennen gelernt.                                 R            F

4. Sie skaten jeden Tag zusammen.                                                      R            F

5. Sie können schon beide skaten.                                                        R            F

6. Anna ist Mitglied im Sportverein.                                                    R            F

7. Anna hat schon zwei Preise gewonnen.                                            R           F

8. Jasmins Hobby sind Pferde.                                                              R           F

9. Anna spricht sehr viel.                                                                      R           F  

10. Jasmin hilft Anna oft.                                                                       R           F

Schriftlicher Ausdruck, 8.Klasse
Інструкція: Виконайте письмове завдання на одну із запропонованих тем.
1. Was bedeutet es, eine gesunde Lebensweise zu führen? Beachte dabei die folgenden Punkte:
· gesunde Ernährung;

· turnen und Sport treiben;

· richtige Erholung;

· keine negativen Gewohnheiten.
2. Wie verbringst du deine Freizeit? Beachte dabei die folgenden Punkte:
· wann? (abends, am Wochenende);

· mit wem? (Familie, Freunde);

· deine Freizeitaktivitäten.

1. Ihr Freund /Ihre Freundin aus Deutschland schreibt Ihnen, dass er/sie den Urlaub/die Ferien in den Bergen verbracht hat. Ihm/ihr hat es gut gefallen. Er/sie schlagt Ihnen vor, den nächsten Urlaub /die Ferien zusammen in den Bergen zu verbringen. Antworten Sie ihm/ihr.  Schreiben Sie in Ihrem Antwortbrief: 

· ob Sie mal in den Bergen gewesen sind und was man Schönes in den

             Bergen finden kann. 

· wo Sie gewöhnlich Ihren Urlaub machen/ihre Ferien verbringen. 

· welche Verkehrsmittel Sie benutzen, um den Urlaubsort zu erreichen. 

· schlagen Sie Ihrem Freund/Ihrer Freundin einen schönen Ort vor, wo Sie sich zusammen erholen könnten.

Mündlicher Ausdruck, 8.Klasse

1. Du verbringst deine Freizeit sehr interessant. Erzähle deinem deutschen Freund, was du machst.

2. Zu dir sind Gäste aus einer anderen Schule gekommen. Erzähle, was Interessantes es in deiner Schule gibt.

3. Wo ist dein Lieblingsplatz in deiner Wohnung? Warum?

4. Welche Möglichkeiten  gibt es, um das Wochenende sinnvoll und interessant zu gestalten?

5. Erzähle deinem Freund, wie du deinen Geburtstag gefeiert hast?

6.  Die Menschen fahren oft ins Grüne. Warum machen sie solchen Ausflug?

          Ist es interessant für dich einige Zeit im Wald oder am Fluss zu  verbringen?

         Äußere deine Meinung zum Problem.

7. Welche Kleidung trägst du gern? Trägst du alles, was modisch ist?

8. Wie werden Weihnachten und Neujahr in deinem Land gefeiert? Worin siehst du  die  größten Unterschiede in den Bräuchen zu Weihnachten in deinem Land verglichen mit Deutschland?

9. Warum reisen die Menschen? Wohin reist du gern? Wie erholen sich die

Deutschen?

10.  Welche Jahreszeit gefällt dir am besten? Warum? Kann das Wetter irgendwie auf den Menschen wirken? Nimm die Stellung zu diesem Problem.

11.  Welche Pflichte hast du zu Hause? Was machst du gern? Was machst du nicht gern?

12.  Warum machen die Menschen Sport? Welchen Sport macht man in der Ukraine  gern?

13.  Was macht der Mensch, wenn er krank ist? Warum werden die Menschen oft krank?

14.  Wer kocht in deiner Familie gern? Welche Gerichte magst du, welche magst du nicht?

15.  Was versteht man unter gesunde Lebensweise? Was muss der Mensch machen, um gesund zu bleiben?

16.  Was bedeutet für dich der Begriff „Heimat“? Welcher Ort in deiner Heimat ist für dich besonders teuer? Warum?

17.  Spielt der Computer wichtige Rolle in deinem Leben? Hast du einen

Internet- Zugang und eigene E - Mail - Adresse? Wie benutzt du das

Internet?

18.  Wie stellst du dich einen idealen Freund vor? Hast du schon solche

Freunde?

19.  Du hast beschlossen, ein historisches Buch zu schreiben. Was für ein

Buch wird das sein? Welche historischen Epochen werden hier beschrieben

werden?

20.  Warum sind die Fremdsprachkenntnisse für junge Leute sehr wichtig? Ist   Deutsch eine leichte Sprache? Was ist für dich Deutsch?

